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Freibank Verkauf
Zum Freibank Verkauf am l Mai werden die Inhaber folgender

men en t Um 9 Uhr e Hor 300
J o

Städtiſcher Eierverkauf in der Talamtſchule
Mittwoch den 1 Mai 1918

Zum Kaufe berechtigt ſind die Jnhaber der Nummern der
Lebensmittelſcheine 14 001 17 500 vorm von 12 Uhr und die
Jnhaber der Nummern 17 501 21 000 nachmittags von 6 Uhr
Für den Kopf eines Haushaltes wird ein Ei zum Preiſe von
33 Pfennigen abgegeben

Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Zur Beſchleunigung
der Abfertigung wolle man abgezähltes Geld vor Kupfer
geld bereit halten

Amtauſch nur innerhalb drei Tagen

Verkauf von Morgenitrank
in der Talamtſchule am Mittwoch den 1 Mai 1918

Zum Kaufe berechtigt ſind die Jnhaber der Nummern der
Lebensmittel 14 001 17 500 vorm von 12 Uhr und die
Jnhaber der Nummern 17 501 21 6590 nachmittags von 6 Uhr
Für jede Perſon eines Haushaltes wird ein PfundPaket zum
rei von 45 Pfennigen abgegeben

ur Beſchleunigung der Abfertigung wolle man abgezähltes
Geld bereit halten

Verkauf von Käſe an Stelle von Quark

Am Mittwoch den 1 Mai 1918 wird für Kinder vom vollen
deten 6 bis 12 Lebensjahre an Stelle von Quark Käfe abe
gegeben Der Verkauf erfolgt an folgenden Stellen

Milchhändler VBrockhaus Ludwigſtr 26
Milchhändler Krebs Lerchenfeldſtr 22

Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jnhaber der Lebensmittel
ſcheine 7001 14 090

Für jedes Kind vom 6 bis 12 Lebensjahre wird auf den
Abſchnitt 5 des Einkaufſcheines über Molkereierzeugniſſe 4 Pfd
Käſe zum Preiſe von 50 Pf abgegeben

Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Abgezähltes Geld iſt
bereit zu halten

Zuckermarken

Die Jnhaber von Bäckereien und Konditoreien ſowie die
Süßigkeitsgewerbetreibenden werden hierdurch aufgefordert die
für den Monat Mai 1918 gültigen Zuckermarken und zwar die Ge
ſchäftsinhaber mit den Anfangsbuchſtaben J am Mittvwoch
den diejenigen mit den Anfangsbuchſtaben Km R am Donners
tag den und diejenigen mit den Anfangsbuchſtaben 3 am
Freitag den 3 Mai 1918 vormittags von 12 Uhr im Stadt
ernährungsamt Marktplatz 22 II Obergeſchoß Zimmer 9 in
Empfang zu nehmen Ein Ausweis iſt mitzubringen Die Aus
zjabe der Zuckermarken an Gaſtwirtſchaften erfolgt ſpäter

Honig
Es hat ſich nach dem Rundſchreiben des Königl Preuß Landes

amts für Gemüſe und Obſt Honigvermittlungsſtelle vom 18 April
1918 herausgeſtellt daß Bienenhonig in und ausländiſcher zu
einem Preiſe verkauft wird welcher der Verordnung über Höchſt
preiſe für Honig vom 26 Juni 1917 Reichs Geſetzbl S 559

widerſpricht Wir weiſen darauf hin daß nach dieſer Verordnung
in ſowie ausländiſcher Honig in der obengenannten Weiſe nicht
teurer als 56 Mark für das Pfund abgeſetzt werden darf Ein
Abſatz zu höheren Preiſen bedarf nach S 7 a a O der Genehmi
aung des Kriegsernährungsamts Verſtöße gegen dieſe Vor
ſchriften ſind mit Strafen bedroht

Lokaler Teil

Wie dem Schleichhandel beizukommen iſt
Ueber dieſe Doktorfrage ſind ſich Gelehrte und Ungelehrte

einig nämlich in der Auffaſſung daß man alle Hoffnung draußen
laſſen möge Dem haben wir auch bereits ſo ziemlich unzweideutig
Ausdruck gegeben Der fromme Wunſch dem Schleichhandel möge
recht kräftig zu Leibe gegangen werden der von allen Seiten
ertönt wir ſind bloß zweifelhaft darüber ob von den Rufern
Wernerwenn

rn e

und erweiſt ſich doch als

noch keiner ſelbſt geſchleichhandelt hat mag gewiß ehrlich und
aufrichtig gemeint ſein weil es immer noch er iſt man be
kommt Lebensmittel billiger auf dem geraden e als zu un
geheuren er auf krummen Pfaden Allein niemand hat
ein unfeh Mittel für das Umbringen des leichhandels
angeben können Es iſt eben viel er rufen Haltet
den Dieb als ſich ſelbſt hierum zu bem hin man blickt
in die Spalten der Zeitungen überall nſage an den
Ferireä überall Verurteilungen wegen Schleichhandels und

n r 7agen wenn n a ums n zuwäre brauchte ſich niemand mehr mit ihm zu betaſel So ſtünde

man denn nach wie vor ratlos wenn nicht eine r Leſerin
unſeres Blattes von der wir genau wi daß ſie niemals
den Lockungen des Schleichhandels erlegen iſt ein ebenſo einfaches
wie unfehlbares Mittel gegen die Geldentziehungsmethoden des
Schleichhandels entdeckt hätte Wir ſind ſo ſelbſtlos daß wir
dieſes Rezept gern unſerer unter den Wirkungen des Kriegs
wuchers leidenden Mitwelt zur Verf g n Hier iſt es

Lebensmittel gibt es genug in ch das beweiſt
der Schleichhandel alſo es das h die unszugewieſenen Rationen werden dann der Schleich

del von allein aufl
Das iſt der Stein der Weiſen Man gebe mehr Brot Mehl

Fleiſch Butter Eier Milch Kafſee Kakao Graupen GrießErbſen Bohnen Reis den ſoll es auch noch im Schleichhandel
geben und der Schleichhandel iſt tot mauſetot Er kann ſich
dann begraben laſſen Doch wir fürchten unſere verehrte Leſerin
hat ſich am Ende die Sache doch einfacher vorgeſtellt als ſie iſt
Um mehr geben zu können muß man nämlich mehr Das
iſt eben die Kunſt des Schleichhandels daß er verdeckt die Waren
erfaßt die die Rationierung offen nicht zu erfaſſen vermag Dieſe
Kunſt übt der Schleichhandel mit Hilfe von Preiſen die die Höchſt
preiſe des Staates und der Gemeinden bei weitem überſteigen
Die Ware iſt dem offenen Handel unſichtbar und unzugänglich
erſt der Schleichhandel mit ſeinen hundert Augen ſieht ſie und mit
ſeinem großen Geldbeutel ſackt er ſie ein und bringt ſie dann an
den Verbraucher Ja wenn ſich das Mittel unſerer Leſerin als
ein taugliches erwieſe dann wäre uns allen geholfen und die
Leute brauchten nicht nur noch für den Schleichhandel zu arbeiten
um über die von Staats wegen zugeteilte Warenmenge hinaus
noch etwas Zubiß zu erlangen

X

Auswechſelung von Fenſtergriffen
Die Bekanntmachung M 8/1 18 K R A vom 26 März 1918

betreffend Einrichtungsgegenſtände aus Kupfer Meſſing Rickel
Aluminium Zinn uſw verlangt den Ausbau und die Ablieferung
aller Stücke die entbehrlich oder leicht erſetzbar ſind Dabei
wurden die Griffe von Baskülverſchlüſſen an Fenſtern zunächſt
ausgenommen Jnzwiſchen hat ſich jedoch die Notwendigkeit
berausgeſtellt auch dieſe Griffe in die Enteignung einzubeziehen
Sie ſind deshalb den mit der Durchführung der Bekanntmachung
beauftragten Behörden mit zu melden Es empfiehlt ſich den
Ausbau und die Ablieferung aller abnehmbaren Fenſtergriffe nicht
aufzuſchieben

Aenderung der Meldepflicht für Platin
Für Platin beſteht neben der allgemeinen Beſchlagnahme eine

Verpflichtung zur fortlaufenden Beſtandsmeldung auf Grund der
Bekanntmachung Nr A 1/9 16 K R A vom 1 September 1916
Nach dieſer Bekanntmachung waren bisher die Beſtände an Platin
der Klaſſen 54 56 fortlaufend alle 2 Monate unter Jnnehaltung
einer Einreichungsfriſt bis zum 15 des betreffenden Monats an
die Metall Mobilmachungsſtelle zu melden

Durch die 1 Nachtragsbekanntmachung Nr M 971/3 18
K R A vom 30 April 1918 zur Bekanntmachung Nr M 1/9 16
K R A ſind die Meldebeſtiimungen dahin abgeändert worden
daß künftig die Beſtände an Platin nur noch alle 6 Monate zu
melden ſind und die nächſte Beſtandsmeldung demzufolge nach
dem Stande vom 1 September 1918 mit einer Einreichungsfriſt
bis zum 15 September 1918 fällig iſt Jm übrigen bleiben die
Beſtimmungen der Bekanntmachung Nr M 1/9 16 K R A durch
die Nachtragsbekanntmachung unberührt

Der Wortlaut der Nachtragsbekanntmachung iſt in
unſerem heutigen Anseigenteile bei den Polizei
behörden Bürgermeiſterämtern und Landratsämtern einzuſehen

Bringt Kaulquappen und Fröſche
Notſchrei aus dem Phyſiologiſchen Jnſtitut
Herr Prof Dr Abderhalden ſchreibt Mit dem Auf

treten des Nahrungsmangels mußten alle Verſuchstiere die zu
Unterſuchungen über Ernährungsfragen eingeſtellt waren getötet
werden um ſie vor dem Verhungern zu ſchützen Als einziges
Verſuchstier bleibt nun die Kaulquappe Sie frißt nicht viel

recht geſchickt für mancherlei Forſchungen

Obwohl es in der Umgebung von Halle eine große Fülle von
Fröſchen und Kröten gibt will es doch nicht gelingen durch An
zeigen Kröten und Froſchlaich und Kaulquappen zu erhalten
Viellei erbarmt ſich a Grund dieſes Notſchreies die
balliſche Jugend des Phyſiologiſchen Jnſtituts und bringt
Laich und Kaulquappen an Gute Bezahlung wird zuge

Die germaniſche Völkerwanderung

g Vortrag im Landesverein für Vorgeſchichte
Seit über die Vorzeit Mittel Nordeuropas nicht mehr das

Grau lagert welches aus Mangel an Tatſachenkenntnis und dar
aus entſpringenden wirren Vorſtellungen gewebt war zumal ſeit
die vorgeſchichtliche Archäologie die Führerſchaft in der Aufhellunder e tlichen Jahrtauſende e en hat erſcheint die

germaniſ lk leignis ausgegangen von willkürlichen Entſchlüſſen und verlaufenin ſinnloſen aſien Seit Nordeuropa in der RNacheiszeit be
erwanderung nicht mehr als einzigartiges Er

nen
n iſt beſo ſeit um die t und s herum ein

rennpunkt für die uropäiſche Völker und Kulturentwicklung
entſtanden war ſind immer wieder Völker und Kulturwellen
von hier ausgegangen Zunächſt ein Erſtarken und Ueber die

ellen gewiſſer Volksgruppen daraus folgend Benach
barung und Zuſammenſtoß mit anderen Kreiſen und zum Schlußein Ueberſchichten dieſer Sei mit nordiſcher Kultur und mehr
oder weniger plötzliche gewaltſame Auswanderungen dieſer Miſch
kulturen und damit zuſammenhängender heimiſcher Gruppen Sowar es bei der jpätſteingeitlichen Ausbreitung des Oſtſeekreiſes

und der Bandkeramik Als Folgen der Auswanderungen an der
Wende der Stein und Metallzeit iſt die Jndogermaniſierung
Europas und Weſtaſtens anzuſehen Während der Bronzezett
beginnt der h Kreis zu erſtarken ſich zu erweitern und
die Nachbarſchaft zu koloniſieren etwa gleichzeitig auch der kel
tiſche Kreis Die fernen Neubildungen indogermaniſcher Volks
und Staatengruppen erblühen d zu weltgeſchichtlicher
Bedeutung zuletzt in Griechenland und Rom Das Auftreten und
Wandern der Kelten iſt wie ein eindrucksvoller Zwiſchenakt und
die Ausbreitung und das Wandern der Germanen wie der letzte
mächtige vorläufige Schlußakt des Dramas der Auswirkung nord
europäiſcher Menſchheit

Die treibenden Kräfte ſind von jeher vor allem die unerſchöp
liche Vermehrung die wie eine dauernd zur Entladung drän
re Naturgewalt wirkende großartige Nachwuchsfähigteit Jn
er geſchichtlichen Zeit zumal in der Gegenwart iſt der heimiſchen

Scholle eine ungeheuer geſteigerte Fähigkeit e Bewohner zu
ernähren abgerungen worden und der Weltverkehr ermöglicht
dieſe Entwicklung wir erleben es aber wie eine Urgewalt
in der Gegenwart daß es hier Grenzen gibt und daß dann die
alten Wege wieder in ihr Recht treten die naturnotwendige Aus
breitung des Stärkeren Mächtigeren wenn dieſe Macht auf
natürlichen Dingen beruht von denen keine agusdehnbare Kultur
die Menſchheit befreien kann

Es ſind wiſſenſchaftliche Verlegenheitsmärchen oft auch nach
weislich böswillige Aufſtellungen beſonders in der franzöſiſchen
Literatur nachweisbar die als Gründe der Völkerwanderung
Kriegs und Raubluſt germaniſcher Häuptlinge und ihres Mili
tarismus und Annexionismus finden wollen Jmmer wird
Derartiges gelegentliche Begleiterſcheinung bei den großen Vor
gängen innerhalb der Menſchheit ſein können im Ernſte wird
aber niemand annehmen wollen daß wie es das Gewöhnliche
in der germaniſchen Völkerwanderung und den vorhergehenden
Erſcheinungen war große Bruchteile ſeßhafter Stämme mit Weib
Kind Knechten und Viehherden und aller beweglichen Habe hin
ausziehen mit dem immer wiederkehrenden Ruf und der oft um
hohen Einſatz von Blut und Beſitz geſtillten Sehnſucht nach
ruhigen ausreichenden Wohnſitzen quieta patria Wo min
dere Bevölkerungsdichte Kraftloſigkeit oder ſonſtige Unterlegen
eit der anderen es ermöglicht ſich feſtzuſetzen hört das Ausiten und Wenn ſo auf We ebe nacht er engunſt

der Natur zu unbeſieglichem Hindernis werden wird es fort
geſetzt zumal wenn mächtigeres Nachdrängen
Hunnen hinzukommt

Geſchichtlich in die Erſcheinung tritt germaniſches Wandern
zuerſt in den Zügen der Zimbern und Teutonen dem Andrängen
der Rheingermanen der Sveben und der Markomannen Bei
dieſem letztgenannten Vorſtoß in der Mitte des 2 Jahrhunderts
n Chr ſpielt ſchon hinein das Drängen ſeitens der vom ſkanbi
naviſchen Norden in vorchriſtlicher Zeit qusgegangenen über das
Weichſelgebiet bis zum Schwarzen Meer ausgedehnten gotiſchen
Völker mit deren maſſiger Wanderung nach Weſten gewöhnlich
der Anfang der eigentlichen Völkerwanderung bezeichnet wird
Aber auch dieſe oſtweſtliche Gotenbewegung beginnt ſchon hundert
Jahre vor der Hunnenzeit und gleichzeitig mit den erſten größe
ren weſtgermaniſchen Streifzügen bis Jtalien Alemannen Am
Ende des vierten Jahrhunderts ſteigt das Drama zur Höhe an
bis zur Germaniſierung Weſtroms Der fel iſt erreicht als
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Zur Zeit von Tacitus im erſten Jahrhundert n Chr iſt
manien von dem Nordmeer dem Rhein der Donau und der

Weichſel begrenzt Die Oder teilt es in Oſt und Weſtgermanen
gebiet Skandinavier iſt die Heimat der Rordgermanen Die
drei Hauptgruppen ſind wie durch die Sprache ſo auch durch die
Kultur unterſcheidbar

Nur archäologiſch können wir den Beginn der Wande
rung der Nordgermanen erfaſſen und die Anfänge der er n
Verſchiebungen der übrigen Gruppen ſowie die kulturellen Zu
ammenhänge und Unterſchiede die durch die ganze Völkerwan
rungszeit hindurch als Führer dienen können wo hiſtoriſche An

za v de u irre Fat t derin ſehr ſchönes piel iſt die Zurückverfolgun erſtenHoten vom Schwarzen Meer zur Weichſel und Slanbingeies

ind die Erkenntnis der Folge der Gnnhhä Südoben nämlich eines Kultinſtemnes der zwiſchen und 350
n Chr von Südoſten nach Norden verläuft und ganz beſtimmte
Formen an Schmuckſachen beſonders Gewandhaften mit ſich
bringt ſowie kennzeichnende Waffen verzierte Jangenigien
und endlich die Runenſchrift als Erfindung der Goten am Schwar
zen Meer Seit der Entleerung Oſtgermaniens und nach dem
Einbruch der Huntten beginnt eine neue ſüdoſt nördliche Kultur
welle rückläufig auf den Wanderungen der unterdeſſen in mäch
tige Bewegun geratenen Weſtgermanen und vielfach r
denen der nach Weſten drängenden Goten pe ieſe zweite
Kulturwelle erreicht ebenfalls den hohen n aber über die
Slbegebiete und bringt wiederum ganz beſtimmte Geräte und
Schmuckformen u a m aus dem oſt und ſüdgermaniſchen Gebiet
Im fünften Jahrhundert endlich P ein Kulturſtrom vom Norden
über Hannover bis nach dem Süden verfolgbar der nun Aus
äufer des mittleren im Norden verarbeiteten neuen
Kulturgutes mit ſich führt ſo die jüngeren Runen Er hat ſeine
eſchichtliche Erklärung in den vielformigen Verbindungen dieſerS zwiſchen den Stämmen des Rordens Weſtens und Südens

as 6 und 7 Jahrhundert bringt die außerordentlich wichtige
und ſchöne Erſcheinung der allgemeingermaniſchen Tierornamenttk
deren landſchaftlich verſchiedene Erſcheinungen vom höchſten Nor
den bis zum fernſten Südweſten Süden und Südoſten vorliegen
Gegenſtänd des nächſten Vortrages
Aus Gräbern und Zufallsfunden ſind die Königsſchötze reiche

Fürſten und Fürſtinnengräber Kriegerbeſtattungen und unver
kennbare Einzelerſcheinungen der Pölkerwanderungszeit in großen
Mengen überall aus der Erde gehohen Die Gold und Edelſtein
liebe der gotiſchen Gruppe zeigt ſich an Gewand und Waffen
ſchmuck und Kirchengerät die ritterliche Waffenmacht in einer
u von Schwert Speer Meſſer und Schutzwaffenformen Jn

koor und Waſſerfunden liegen auch mannigfaltige und ſchöne
Beiſpiele der künſtleriſchen Verwendung des Holzes bei den Ger
manen vor auch ganze Schiffe ſind gefunden und dieSagen und hiſtoriſchen Ueberlieferungen der germaniſchen Lei
ſtungen zur See

Vielfältige Hinweiſe auf das Geiſtesleben die Religion und
ſozialen Zuſtände ſind auch aus den archäologiſchen Funden der
Völkerwanderung zu gewinnen und die erſten ſchriftlichen Ueber
lieferungen und aen erſcheinen in den Runeninſchriften
auf Schmuckſachen Waffen und Grabſteinen

Geſchichtliche Erkenntniſſe die für die Beurteilung der folgen
den Jahrhunderte von größter Bedeutung ſind und grundlegend
für die Erkenntnis mancher Naturnotwendigkeiten im gegen
wärtigen und künftigen Daſein der aus germaniſ Wurzeln
ſtammenden Völker ſind bereits aus der heüte möglichen tieferen
Würdigung der Erſcheinungen der Völkerwanderungszeit zu ge
winnen die an ſich nur Folgeerſcheinung uralter nordeuropäiſcher
Menſchenſchickfale ſind Die natürliche Bedeutung der heimatlichen Scholle die guten und ſchlimmen Einflüſſe Kadtiſcher Kul

tur die dem Norden bis zum Mittelalter fremd r die
und rohe e nd Bedeutungen des germaniſchen Rechtsbewußtſeins und ſeine tief

gehende von dem anderer Menſchengruppen die
ungusgleichbaren Gefahren ſtarker fremder Blutmiſchung die
Unmöglichkeit Fremdes auf dem weiten Gebiete der geiſtlichen
Kultur und wenn es noch ſo verführeriſch erſcheint anzunehmen
ohne ſtärkſte Verarbeitung im Sinne eigener naturnotwendiger
Weltauffaſſung auch die Entſtehung kräftiger n Zuſammen
ſchließung bei der immer das uralte Freiheitsbewußtſein des
einzelnen Grundlage bleibt um deſto ſtärkere Grundlage für Ein
richtungen zu bieten die das Wahl des Ganzen als der erweiter
ten Familie bedingen Das nationale Königtum aus uralten
indogermaniſch germantiſchen Anfängen ableitbar gewinnt in der
Völkerwanderungszeit ſeine ſtarke Form als ſtolzer Ausdruck
völkiſcher Geſchloſſenheit und Entſchloſſenheit r ahrung der
eigenen Daſeinsnotwendigkeit eines Volkes Die Waffentüchtig
keit erweiſt ſich als uraltes natürlichſtes Mittel zur Völker
macht und Ackerbau und Viehzucht als die natürlichſten Grund
lagen des Völkerdaſeins unbeſchadet aber neuen enntniſſe
und Erwerbungen die zur Steigerung des Glückes des einzelnen
und des völkiſch geſchloſſenen Ganzen dienen

Hallenſer in den Verluſtliſten
Preußiſche Verluſtliſte Nr 1109 Eilenberg Fritz leicht ver

oundet Müller Paul Utffs geſtorben infolge Krankheit
Ffotenhausr Waliter gefallen

Preußiſche Verluſtliſte Nr 1110 Hinſche Paul Utffz, 1 10
zus der Gefangenſchaft zurück Plöger Walter Rentenempfänger
zeſtorben infolge Krankheit

Preußiſche Verluſtliſte Nr 1111 Engel Paul aus Gefgſch
zurück Fölſche Rudolf Ltn d leicht verw b d Tr Franke
Kurt Obgefr gefallen Müller Kurt er leicht verw b d
Truppe Riemann Willi Gefr vermißt iegandt Otto ver
mikbt

d Sächſiſche Verluſtliſte Nr 496 Müller Paul leicht verw b
Truppe

Preuhiſche Verluſtliſte Nr 1114 Großmann Paul geſtorben
27 1 1917 infolge Krankheit Schirpke Franz Gefr bisher ver

Gefangenſchaft A Trenzinger Albert aus Gefgſch
zurück

Preußiſche Verluſtliſte Nr 1115 Hentze Kurt Leutnant d
tödlich verunglückt Kirchner Otto ſchwer verw Krauſe
nicht in Gefangenſchaft ſondern ſchwer verw u verm 5 5 1917

Preußiſche Verluſtliſte Nr 1116 Broer Hugo Gefr bisher
vermißt gefallen 14 8 17 Erſtmann Paul Leutnant d ge
fallen Freitag Wilhelm leicht verw Hebeſtreit Ernſt gefallen
Joppe Karl geſtorben an ſ Verletzungen 13 9 16 Judicke Paul
bisher vermißt It priv Mitteilung in Gefgſch 28 7 16

Preußiſche Verluſtliſte Nr 1117 Berbig Walter verletzt
Schatz Hermann leicht verw b d Tr Wandkowſtky

Walter leicht verw Zachger Heinrich Vizefeldw leicht verw
Preußiſche Verluſtliſte Rr 1118 Förſter Alfred ſchwer verw

Herzau Kurt geſtorben infolge Krankheit Köppe Paul geſt
infolge Krankheit Krebs Wilhelm ſchwer verw Obſt Alfred

verw W eige am et r eneicht verw ur eicht verw g everwundet Tee Frit Vieefeld leicht verw übrich Otto
geſtorben an ſeinen Wunden

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 497 Berndt Franz ſchwer verw

Eiſernes Kreuz
Dem Leutnant d R und Abteilungs Adjutant bei einem Feld

ertillerie Regiment Dr Robert Breyer iſt auf dem Kriegs
chauplatze im Weſten das Eiſerne Kreuz erſter Klaſſe verliehen

Dem Flugzeugführer Vizefeldwebel Wilhelm Zorn zu
letzt im Banthauſe G S tätig wurde das Eiſerne Kreuz
erſter Klaſſe verliehen eldwebel Zorn hat als Kampf 4

i e
Kreuz verliehen un

nterofftzter

Die s Kleinkind in der Oberrea amWettiner Platz die ine über die ſozial e
und erziehli Sars für das Kind das nicht
und noch nicht lkind iſt 43 iſt enthält iſt wie beri am

m

flieger in kurzer Zeit 8
Dem ſſiſtenten

Fe hier wurde daszeitiger Beförderung zum

Sonntag eröffnet worden Fülle der bildlichen Dar
ſtellungen lebendig zu machen finden täglich 2 Führungen ſtatt
am Vormittag um 11 Uhr und am Nachmittag um 4 Uhr Außer
dem haben ſich der Nationale Frauendienſt der m m
Frauenverein und die Fürſorgevermittlungsſtelle Halle der
Kriegsamtſtelle Magdeburg zur Veranſtaltung von 4 Vor
trägen zuſammengetan die in unmittelbarem Zuſammenhang
mit der Ausſtellung ſtehen Die Vorträge ſind folg Freitag
den 3 Mai Herr Stadtarzt Dr Strauch Die geſundheitliche
Fürſorge für das Kleinkind mit Lichtbildern Dien 7 Mai
Fräulein Hildegard von Gierke Die Bedeutung plan
mäßigen Erziehung für das Kleinkind mit Lichtbildern Sonn
abend den 11 Mai Fräulein Dr Auguſte Lange ngsrage und Familiengröße Donnerstag den 16 Mai Herr Geh

edizinalrat Prof Dr Ziehen Die ſeeliſche Entwicklung des
Kindes bis zum 6 Lebensjahre Eintrittskarten für alle 4 Vor
träge zu 1,50 Mark ſind bei dem Kaſtellan der Univerſität Herrn
Kittelmann Melanchthoneanum und an der Abendkaſſe erhält
lich Der Einzelvortrag koſtet 50 Pf Alle Vorträge beginnen
abends 6 Uhr im Auditorium maximum der Univerſität

Der Pirol oder der Pfingſtvogel der letzte unter den Zug
vögeln iſt nunmehr aus der Fremde zurückgekehrt und läßt in
unſeren Anklagen und Gärten ſeinen markanten kräftigen Ruf
vernehmen

Moderne Kurſe Wie aus dem Anzeigenteil u
eröffnet Frl Elſe Schuſter aus Würzburg in hieſiger Stadt
deck und Servierkurſe mit Anſtandslehre wie ſolche in Stuttgart
Leipzig Dresden Nürnberg Würzburg und in vielen anderen
Hroß und Kleinſtädten für Töchterſchulen und offene Geſellſchafts
kreiſe mit den beſten Erfolgen von ihr abgehalten worden ſind
Der Unterricht enthält wichtige Teile über die Tafel im
Familienkreiſe und bei Einladungen uſw Er lehrt wie man imHauſe Veranſtaltungen aller Art trifft um ſein Perſonal darin
anleiten zu können oder das zu erlernen was in Herrſchafts
häuſern vorkommt um eine dienende oder repräſentable Stellung
einnehmen zu können

Neue Telegraphenlinie Die Ober Poſtdirektion in Halle gibt
bekannt daß der Plan über die Einrichtung einer oberirdiſchen
Telegraphenlinie in Burgsdorf bei dem Poſtamt 2 in Halle öffent
lich ausliegt

Ernennungen Der Regierungsaſſeſſor 2or Il in Halle wurde
zum Regierungsrat ernannt dem Regicrungs und Baurat Georg
Sache in Halle wurde der Tharakter als Geheimer Baurat
verliehen

Ordensverleihungen Dem Eiſenbahnoberſekretär a D Rech
nungsrat Franke in Halle wurde der Rote Adlerorden vierter
Klaſſe dem Hauptlehrer a D Hüfner in Halle der Kgl Kronen
orden vierter Klaſſe dem Eiſenbahnlokomotivführer a D Leh
mann in Halle das Verdienſtkreuz in Silber dem Eiſenbahn
rangiermeiſter a D Krebs in Halle das Allgemeine Ehren
zeichen verliehen

Jn der St Georgengemeinde findet am Mittwoch abend 8 Uhr
Kriegsbetſtunde in der St Georgs Kapelle ſtatt die von Herrn
Paſtor Witte gehalten wird

Auf dem Felde daheim Jn der Nähe der Artilleriekaſerne
wurde ein Mann von einem berittenen Polizeibeamten bei dem
unbefugten Betreten eines Kleefeldes angetroffen Drei
Frauen die in den ſtädtiſchen Anlagen der Lettiner Straße Gras
ausſtachen wurden ebenfalls durch einen berittenen Polizei
beamten an ihrer Weiterarbeit verhindert
e en Einbrecher Zwei 14jährige Arbeitsburſchen und
ein 13 Jahre alter Schulknabe drangen in der Schimmelſtraße in
Bureauräume ein und erbrachen ſämtliche Schränke und Tiſche
Sie hatten dort kurz vorher um Waſſer gebeten und hierbei die
Schlüſſel zu den Räumen an ſich genommen Bei ihrem Tun
wurden ſie überraſcht und feſtgenommen

Schaufenſterdiebſtahl Jn der vergangenen Nacht wurde die
Schaufenſterſcheibe eines in der Friedrichſtraße befindlichen
Zigarrengeſchäftes eingeſchlagen und ein Teil der ausgeſtellten
Zigarren geſtohlen Der Schaden iſt nicht bedeutend weil das
Schaufenſter teilweiſe mit leeren Kiſten ausgeſtattet war und es
den Dieben nicht gelang das ganze Fenſter auszuräumen

Grober Unfug Montag abend wurde die Feuerwehr m
der Seebener Straße gerufen Vei ihrem Erſcheinen ſtellte ſi
heraus daß der Melder unbefugt in Tätigkeit geſetzt worden war

Theater Konzerte unö Vorträge
Vad Wittekind Auf die am 1 Mai mit dem Frühkonzert

beginnenden Sommerkonzerte des Stadttheater Orcheſters ſei
nochmals empfehlend hingewieſen Siehe Anzeige

Stadtthegter Heute Dienstag kommt Das Nachtlager in
Erancgda in der bekannten Beſetzung zur Aufführung Mittwoch
findet die erſte Wiederholung der Ennaſchen Oper Gloria Arſena
ſtatt Der Komponiſt wird auch dieſer Aufführung perſönlich bei
wohnen Donnerstag zum erſten Male Die deutſchen Klein
ſtädter Luſtſpiel von Kotzebue Freitag Der fliegende Holländer
Sonnabend König für einen Tag

Vorträge im Mozartfſaal Am Mittwoch den 1 Mai wird
Prof Dr Un ger über Hebbel ſprechen und am Mittwoch den
z Mai den vierten und letzten Vortrag über Ludwig halten

Montag den 6 Mai ſpricht Frau v Bentivegni über
Das Volk Jſrael und ſeine Zukunft Gäſte ſind zu allen Vor

ar willkommen Karten an der Kaſſe 50 Pf zur Deckung der
nkoſten

Mittelalterliche Volksſpiele Die zum Beſten des Akademiſchen
Silfsbundes Ortsausſchuß Halle für Donnerstag den 2 Mai an
ekündigte Wiederholung der ſchon früher hier aufgeführten
ittelalterlichen Volksſpiele hat ſo großen Anklang gefunden

daß ſämtliche Eintrittskarten ſchon heute vergriffen ſind

Vereine und Verſammlungen
Der Poſtunterbeamten Verein Begräbniskaſſe veranſtaltet

am Sonnabend den 4 Mai von abends 7 Uhr ab in den Thalia
Feſtſälen einen Wohltätigkeitsabend und zugleich Geburtstagsfeier
des Kronprinzen Friedrich Wilhelm beſtehend aus Konzert
Theateraufführung und Vorträge zum Beſten der Vereinswitwen
und Waiſen deren Männer und Väter im großen Völkerringen
den Heldentod fürs Vaterland ſtarben Einlaßkarten ſind im
Vorverkauf bei den Vorſtandsmitgliedern Bennewitz Olegrius
ſtraße 5 und Fritz Dietz Martinſtr 12 für 1 Mark zu haben

Provinzial Nachrichten
Zum Kanalprojekt Saale Elſter

RMerſeburg 30 April Jn der Braunſchweiger Sitzung der
Vereinigung zur Förderung der ſüdlichen Linien des Mittelland

kanals in der die Stadt Merſeburg durch den Erſten Bürger
meiſter Hertzog vertreten war wurde beſonders erwähnt
die ſächſiſche Staatsregierung ſich an die preußiſche Regierung
gewandt hat damit der Ausbau des Kanals Leipzig Merſeburg

h burg ſo außerordentlich bedeutungsvolle Projekt der Kanaldurch
rung von J bis zum Mittellandkanal einen großen
ritt vorwärts gekommen und ſeine baldige Ausführung in

greifbare Rähe gerückt iſt
Allſeitig wurde a anerkannt daß die Stadt Merſeburg

mit giger Vorausſicht dieſer Entwickelung ſich einmütig für
den Ankauf des Rittergutes Werder erklärt hat das für di
Durchführung dieſes beſonderen Projektes ſo wichtig iſt

X Aus der Elſter und Luppenaue 30 April Grasnutzungsverpachtungen Das Futter iſt geſchätt un
kein Wunder daß die Preiſe ſteigen Aber geraden

unglaubliche Summen ſind bei den jüngſten Verpachtungen der
Wieſennu gezahlt worden bei denen der Morgen bis 200
und 250 Mark gekoſtet hat Da kommt der Zentner Heu auf 20
bis 30 Mark zu ſtehen bei einem Ertrage von 5 8 10 und 15 Ztr
pro Morgen die ſich vielleicht noch erhöhen wenn man Hoch
waſſergefahr mit in Rechnung zieht ug iſt zu berückſichtigen
daß für die Heeresverwaltung Heu zum Preiſe von 8 Mark pro
Zentner zu liefern iſt

4 Könnern 30 April e teile für dieRatswieſe Jn unſerm Städtchen wurde die ſogenannte
Ratswieſe öffentlich verpachtet Früher hat ſie kaum 20 Mark

90 voriges Jahr 1100 und dieſes Jahr 2200 Mark
achtgelder eingebracht

9 Zeulenroda 28 April Eine Stiftung von
145 000 Mark hat die Firma Lochmannwerke unſerer
Stadt ausgeſetzt 100 000 M für ein zu errichtendes Waiſen
haus und 45 000 M für die ſtädtiſche Speiſeanſtalt damit
dieſe auch nach dem Kriege weiterbeſtehen kann Von unbe
kannter te wurden 10 000 M geſchenkt zum Ankauf von

n auf denen Kriegerheimſtätten errichtet werden

Hannover e Von einer klugen Frau und2000 anderen man ſich zurzeit in Hannover bei allen
Ka W Die kluge Frau mit einem polniſchen Namen

erließ große en daß ſie in einem Saal ein Schaufriſieren
veranſtaltete und jeder Dame Fiee wie man ſich ſelbſt eine
moderne Friſur machen könne Daneben verſprach ſie intereſſante
Belehrung über Körperpflege und ſiehe da 2000 Beſucherinnen
anden ſich zu vier in zwei Tagen e Vorträgen ein

hlten 2 bzw 1 Mark Eintrittsgeld kauften natürlich für je
1 Mark noch die Broſchüren der Vortragenden über Haar und
Schönheitspflege und gingen ebenſo klug wie ſie gekommen
waren wieder nach Hauſe Die Dame mit dem polniſchen
Namen zog frohgemut mit den 5000 bis 6000 Mark die ihr diemee hen Damen als Tribut dargebracht nach einem anderen

e wo ſie ihr einträgliches Geſchäft fortſetzen wird Bei ſol
chem Verdienſt wird ſie zu den höchſten Steuerzahlern der Reichs
hauptſtadt aus der ſie natürlich kam zählen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Jubilänm des Muſikverlags Brockhaus Am 1 Mai kann der

bekannte Leipziger Muſikverlag Max Brockhaus auf ein
25jähriges Beſtehen zurückblicken Er wurde von ſeinem nock
jetzt tätigen Jnhaber Max Brockhaus einem Angehörigen dert
Leipziger Buchhändlerfamilie Brockhaus ſelbſt begründet und vor
allem Anfang an nur als reiner Verlag von Muſikwerken an
gelegt

Otto Leßmann f Jn Jena ſtarb nach längerer Krankheit
Otto Lehmann Er war 1844 zu Rüdersdorfer Kalkberge bei
Berlin geboren wurde Schüler von A G Ritter in Magdeburg
und Bülow Als Lehrer an Berliner Konſervatorien langjähriger
Beſitzer und Redakteur der Allgemeinen Muſik Zeitung und als
Muſikſchriftſteller und Vorkämpfer der Neu Weimaraner Schul
iſt er weithin bekannt geworden

Vermiſchtes
Zu dem Fährenunglück auf dem RNeckar bei Hammerſchmied

nahe Obereßlingen wird noch gemeldet Zahlreiche Perſonen be
nutzten die auf eine Tragkraft von 60 Perſonen berechnete Fähre
Sie ſtürzten als dieſe umſchlug ſämtlich in den Fluß Viele
konnten ſich ſelbſt retten andere wurden von herbeigeeilten Leuter
aus dem Waſſer gezogen Nach der letzten Nachricht ſind bis jetz
20 Leichen gelandet worden Die Hauptſchuld an dem Unglück ſoll
den Fähreninhaber treffen weil er entgegen der amtlichen Vor
ſchrift mehr Leute in das Boot aufgenommen hatte als Sitzplätze
vorhanden waren Das Boot iſt infolge Ueberlaſtung geſunken
Der Fähreninhaber iſt in Haft genommen worden

Eine ſiebenköpfige Einbrecherbande verhaftet Eine ſieben
köpfige Einbrecherbande wurde von der Kriminalpolize in Berlin
unſchädlich gemacht Auf ihre Spur führte eine luſtige nächtliche
Beutefahrt Bei vielen Wohnungs Boden Keller und Lauben
einbrüchen war ein Mann geſehen worden in dem der Erkennungs
dienſt der Kriminalpolizei einen wiederholt veſtraften und erſt
vor nicht langer Zeit aus dem Zuchthaus entlaſſenen Einbrecher
Karl Füllgraf feſtſtellte Dieſer hatte einen Fürſorgezögling
Strauch einen aus dem Feſtungsgefängnis entwichenen Soldaten
Mende einen gewiſſen Melde und noch drei junge Burſchen an
ſich gezogen und zu Einbrüchen angelernt Die Bande traf ſich in
Schankwirtſchaften am Wedding verabredete dort ihre Pläne und
brachte dann den Erlös in Zechereien durch Sie arbeiteten in
Wilmersdorf Charlottenburg Schöneberg aber auch in den

Lauben im Norden Berlins wo ſie Ziegen und Kaninchen gleich
abſchlachteten Reiche Beute an Wein und Likören machte die Ge
ſellſchaft zuletzt in einem Keller in Wilmersdorf Als den Ein
brechern dort eine Droſchke begegnete wurden die drei jungen
Burſchen mit der ſchweren Beute hineingepackt und nach der
Reinickendorfer Straße geſchickt Auf dem Wege dorthin betranken
ſich alle drei Als ſie am Ende der Fahrt kein Geld hatten ſetzte
der Kutſcher die Betrunkenen kurzerhand aus dem Wagen und
hielt ſich an der Ladung ſchadlos Dieſes Mißgeſchick führte zum
Streit mit dem Anführer und den übrigen Mitgliedern der

Die Friedeusgusſichten
ſind zweifellos durch die Ereigniſſe der letzten Monate ganz be
deutend gewachſen Wer dies nicht glauben will wer über den
Ausgang dieſes Krieges noch im Zweifel iſt braucht nur einen
Blick auf die Kursbewegung im neutralen Ausland zu werfen
Er wird dann finden daß das deutſche Geld ſeit Dezember fort
geſetzt geſtiegen iſt während gleichzeitig die Valuta unſerer Feinde
beharrlich zurückgeht Dieſe Tatſache vereint mit dem über
wältigenden Ergebnis der 8 Kriggsanleihe erlaubt einen ſicheren
Schluß auf die kommende Hochkonjunktur auf die unbegrenzten
wirtſchaftlichen Möglichkeiten welche der Friedensſchluß für uns
eröffnen wird Millionen ſchlummern im Schoße der nächſten Zu
kunft für jeden unternehmenden und wohlunterrichteten Deutſchen

auch für Sie Was der Krieg Jhnen nahm wird Jhnen der
Frieden hundertfach wieder hereinbringen wenn Sie nur die Zeit
lage klug ausnützen Wie dies unfehlbar zu erreichen lehrt Jhnen
unſer neues hochaktuelles Werk Der Erwerbsbegründer Jn
dritter erweiterter und völlig neubearbeiteter Auflage bietet es
eine bewährte Sammlung von über 1000 Rezepten Fabrikations

h und e zu Vertriebsmöglichkeiten aus dem
franko 10 Nesnabn d h vieſ reigegen me und mu eſer Preis als
mäßig bezeichnet werden wenn man in Betracht zieht daß jetzt
einzelne Rezepte um dieſen Preis verkauft werden Verſand nurmit allen Mitteln gefördert und zunächſt in Angriff genommen durch den Selbſthilfe Verlag Dr R Mirwold MünchenSchwa

werde Aus dem Perlauf der ganzen ammlung konnte mit b München 9830 Bei e Beſtellung undGenugtunng entnommen werden daß das die Merſe gewähren wir 10 Prozent tt



Kberall
rechtfertigen fuchten die vrei Burſchen

So erfuhr auch die Kriminalpolizei von dem
26 Einbrüche konnten

noch viel mehr auf dem

ch de m rna m rStreich und nahm jetzt die ganze Bande c
ihr e nachgewieſen werden ſie hat a
Kerbholz

Raubmord eines Greiſes Der 84 Jahre alte Schneider
Wagner in Warnsdorf in Böhmen hat ſeine 72 Jahre alte Frau
mit einem Beil im Bett erſchlagen und iſt mit 15 000 Kronen
in Goldgeld flüchtig geworden

Literariſches
Es werde Licht Blätter für Humanität Freiheit und Forit

ſchritt auf allen Gebieten Vegründet 1869 von Carl Scholl
herausgegeben von Emil Felden Bremen Probehefte verſendet
der Verlag koſtenlos

Heizungsbeſchrünkungen und Mijetsrecht Die grundlegenden
Verordnungen des Bundesrats nebſt den wichtigſten Ausführungs
beſtimmungen Mit einer Einleitung verſehen von Ernſt Dronke
Geh Oberregierungsrat u vortr Rat im Reichs Juſtizamt Ver
lag von Franz Vahlen in Berlin W 7 Linkſtraße 16

An die evangel Deutſchen und die evangel Kirche von
Felddiviſionspfarrer Lic Dr Hans Georg Haack Hutten
Verlag G m b Berlin

Jn die Reihe der hübſchen kleinen Bücher des Delphin Verlags
München ſtellt ſoeben Gg Jakob Wolf ein neues Leibl ein

deutſcher Maler und wieder iſt es wie die Spitzweg
Schwind Feuerbach und die anderen Malerbüchlein eine köſt
liche Gabe en Kunſtfreunde geworden

Vom Jſonzo zur Piave Von Walter Oertel Kriegs
berichterſtatter Stuttgart Franckh ſche Verlagshandlung

handel Gewerbe und verkehr
Vom Zuckermarkt

An den dertſchen Rohzuckermärkten war die Haltung während
oer größtenteils ruhig und abwartend Der Verkehr
blieb auf verhältnismäßig kleine Umſätze beſchränkt die ſich aus
Zuteilungen von Erſterzeugniſſen Racherzeugniſſen und Melaſſe
mengen ergaben Die für Ende April erwartete Freigabe des für
den Monat Mai zur Verteilung an die Raffinerien vorgeſehenen
Rohzuckers iſt bisher noch nicht erfolgt und es hat jetzt den An
ſchein als ob die Vorarbeiten doch ſchwieriger ſind als man wohl
anfangs angenommen hatte Es handelt ſich um die letzte Rate
der aus der vorjährigen Rübenernte ſtammenden Rohzuckermengen
und die zu erledigende Arbeit hat ſich deshalb diesmal mehr als
bei den früher vorgenommenen Verteilungen mit den Berech

nungen einen richtigen Ausgleich zu befaſſen Es ſteht ja auch
noch t feſt ob nur die letzten der anfänglichen Berechnung zu
grunde liegenden 10 Proz der angenommenen Erzeugung von
30 Mlliionen Zentner zur Verteilung kommen werden oder gleich
der ganze noch vorhendene Reſt über deſſen Amfang genaue Zahlen
noch nicht vorliegen die man wohl aber ziemlich richtig auf zwei
Millionen Zentner ſchätzen kann Sollte die geſamte Schlußver
teilung beabſichtigt ſein ſo iſt die Hinauszögerung der Freigabe
durchaus verſtändlich handelt es ſich aber nur um die den 10 Proz
entſprechenden drei Millionen Zentner ſo findet ſich nicht leicht
eine Erklärung für die abermalige Verzögerung die die Roh
zuckerfabriken zwingt ſich noch immer mit dem alten Zucker zu

Mitteldeutsche Ppi
Amkliche Brkannkmachungen

Ein halber bis 2 Morgen

Klee
zu pachten geſucht

In den amtlichen Zei und in ortsüblicher
Weiſe iſt eine erſte Nachtragsbekanntmachung Nr M
971/3 18 K R A vom 30 April 1918 zu der Be
kanrtmachung Nr M 19 16 K R A vom 1 Sep
tember 1916 betreffend Beſchlagnahme und Beſtands
meldung von Platin veröffentlicht worden

Magdeburg den 30 April 1918
Der ſtellvertr Kommandierende General

des IV Armeekorps

Er konnte feſtgenommen werden

beſchäftigen während ſie jetzt gern die Hände frei hätten um ſich
ganz den Vorbereitungen für die neue Verarbeitungszeit widmen
zu können zu denen natürlich auch die Beſtellung der Rübenfelder
gehört für die viel Arbeitskräfte laufend notwendig ſind
Uebrigens verlautet nunmehr daß die Mairate beſtimmt in der
nächſten Woche zur Freigabe gelangen würde Hoffentlich trifft
dieſe Vermutung zu Die Ablieferungen des Rohzuckers an die
Raffinerien ſind jetzt wieder ins Stocken geraten Nach den eine

kurze Zeit hindurch ziemlich reichilchen Geſtellungen von geeigneten
Eiſenbahnwagen zur Veförderung des Zuckers iſt jetzt wieder ein
fühlbarer Mangel eingetreten Dadurch ſind die Rohzuckerfabriken
mit ihren Ablieferungen erneut ins Hintertreffen geraten und
eine rechtzeitige Verladung iſt nur in den ſeltenſten Fällen mög
lich Hieraus ergeben ſich aber von neuem Unſtimmigkeiten
zwiſchen Abgebern und Abnehmern weil es an einheitlichen Be
ſtimmungen fehlt Es wäre ſehr wünſchenswert wenn ſolche Vor
ſchriften für die Zukunft herausgegeben werden würden damit
Verkäufer wie Käufer wiſſen woran ſie ſich zu halten haben und
ſich von vornherein danach richten können Die in der letzten
Woche ſtattgehabten Niederſchläge ſind ſehr von Vorteil für die
Erhaltung der Vollſchiffigkeit der Flußläufe geweſen deren Rücken
mehr als je zur Beförderung des Zuckers in Anſpruch genommen
wird

Am Raffinademarkte hielt die ſchon ſeit geraumer
Zeit beſtehende lebhafte Geſchäftstätigkeit auch während des Be
richtsabſchnitts an Die Abforderungen durch die Bezugsberech
tigten haben angehalten ſowohl Kommunalverwaltungen wie
jetzt beſonders die Zucker verbrauchenden Gewerbe legten fort
laufend die ihnen von der amtlichen Verteilungsſtelle zugewieſenen
Bezugsſcheine zur Einlöſung vor Die Raffinerien können den
Wünſchen nicht immer entſprechen da ſie aus den laufend fertig
werdenden Verbrauchszuckermengen liefern müſſen Die Abgaben
aus früheren Abforderungen nehmen recht großen Umfang an
und beſchäftigen die den Raffinerien zur Verfügung ſtehenden
Arbeitskräfte vollſtändig Ob beſondere Zuwendungen von Zucker
zu Einmachezwecken gemacht werden können dürfte ſich in nicht
allzu langer Zeit entſcheiden die Wahrſcheinlichkeit iſt jedenfalls
vorhanden ebenſo auch die Möglichkeit

Die Ausſaat der Rübenkerne hat faſt überall un
geſtörten Fortgang nehmen können teilweiſe iſt ſte bereits be
endet Der Vorſprung in der Beſtellung gegenüber dem Voriahre
beläuft ſich auf durchſchnittlich 3 Wochen eine zu den beſten
Hoffnungen berechtigende Tatſache Unter dem Einfluſſe der
günſtigen Witterung hat ſich der Auſgang der Pflanzen bereits
in vielen Gegenden vollzogen und er zeigt einen ſehr befriedigen
den lückenloſen Stand An der in den beteiligten Kreiſen
herrſchenden Meinüng in Deutſchland wäre gegenüber dem An
bau des Vorjahres mit einem Rückgang von 10 Proz zu rechnen
wird vorläufig noch immer feſtgehalten

Hofbrauhaus Coburg G in Coburg Die Geſellſchaft
erwarb wie uns gedrahtet wird die Brauerei Grenzbrauhaus in
Oberſienau Die Malzfabrik der Brauerei Grenzbrauhaus bleibt
bei dem Kauf ausgeſchloſſen

Aus dem Konzern der Deutſchen Continental Gas Gefell
ſchaft Wie uns aus Deſſau drahtlich berichtet wird ſchlägt der

Spart Kohle
Spart jetzt ſonſt müßt Jhr ſpäter frieren

ne

Au rat der Deſſauer Straßenbahn Gehe Generalverſammlung eine idende
4 Prozent vor

Neugrü eines Verbandes Unter dem Namen Ver
band der Zigarettenhülſenfabriken Deutſchlands haben ſich die
Fabriken die Zigarettenhülſen fabrizieren zu einem Jntereſſen
verband zuſammengeſchloſſen

Spe sVerein ittelelbiſche Haſfen und Lagerhaus
Aktiengeſellſchaft zu Wallwitzhafen Nach dem Bericht des Vor
ſtandes für 1917 kann die Geſellſchaft trotzdem die Kriegsver
hältniſſe keine Aenderung brachten und im Schiffahrtsverkehr
wegen der noch immer ruhenden Einfuhr und Ausfuhr von Gütern

keine Belebung im Gegenteil ein weiterer Rückgang zu verzeichnen war ein befriedigendes Reſultat aufweiſen da einesteils
die Läger ſehr gut beſchäftigt waren und andernteils die ſonſtigen
Geſchäftszweige ſich fortſchreitend günſtig entwickeln Der Um
ſchlag betrug insgeſamt 212 459 Tonnen gegen 228 090 To in
1916 Auf Lager befanden an den vier Plätzen 12 905 To
i V 19 808 To Nach Abſchreibungen von 68 899 68 972 Mk

verbleibt einſchl 21 563 17 213 Mk Vortrag ein Reingewinn
von 126 487 108 425 Mk zu folgender Verwendung Reſerve
fonds II 5000 4000 Mk Tantiemen an Vorſtand und Beamte

22 982 20 156 Mk 7 Proz Dividende i V 6 70 000
60 000 Mk Tantiemen an den Aufſichtsrat 3694 2706 Mk

Vortrag 24 811 21 563 Mark
Akt Geſ für Anilinfabrikation in Berlin Die Verwaltung

beantragt für das abgelaufene Rechnungsjahr die Verteilung
einer Dividende von wieder 18 Proz i V wurde außerdem
ein BVonus von 7 Proz gewährt auf das erhöhte Aktienkapital
von 33 19,8 Mill Mark

Verejnigte Bautzener Papierfabriken Akt Geſ in Bautzen
Die Hauptverſammlung ſetzte die Dividende auf 18 Proz für die
Vorzugsaktien und 16 Proz für die Stammaktien feſt Auf An
frage teilte der Vorſitzende mit daß das Unternehmen für das
laufende Jahr mit Rohſtoffen und Aufträgen reichlich verſehen iſt
ſo daß wieder ein günſtiges Ergebnis erwartet werden kann

Baumeſſe Als neuer Zweig wird der Leipziger Muſtermeſſe
eine Baumeſſe angegliedert werden und zwar erſtmalig 25 bis
31 Auguſt 1918 Die Vaumeſſe wird ſich erſtrecken auf Herſtellung
Vertrieb und Verarbeitung jedweden Bau und Wohnbedarfs
auf die Bauausführung und Baugeſtaltung Die Geſchäftsſtelle
der Baumeſſe befindet ßg in Leipzig Kochſtraße 124

Die deutſchen Weinhänbler und die Weinſteuer Wie aus
öln gemeldet wird wurde in der Tagung des Weſtdeutſchen
einhändlervereins nach eingehender Beſprechung der Weinſteuer

beſchloſſen durch eine Deputation die Abgeordneten dahin zu ver
ſtändigen daß man ſich mit der Einführung einer Reichsweinſteuer
einverſtanden erklärt Der deutſche Weinhandel und Weinbau
könne aber nicht eine ſolch hohe Steuer ertragen als ſie beab
ſichtigt ſei Die Veranlagung zu einer Verbrauchsſteuer müſſe

den Hälfte von 20 auf 10 Proz herabgeſetzt
werden

den 27 MaiW n e

ä27
Offizieller Wetterbericht der Saale Zeitung

1 Mai
Wolkig kühl zeitweiſe Regen

Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helm s für den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eugen
Brinkmann Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil P Hacken bracht

Druck und Verlag von Otto Henvel
n Z TDTD

c A
e T er

r 4v a o 83 Fiale
Auf Grund des Artikels 68

and des Geſetzes vom 11 12 1915
öffentlichen Sicherheit

ſo kann auf Haft oder Geldſtrafe bis zu
is bis zu einem Jahr beſtraft

Die Bekanntmachung tritt am 1 Mai

Poststrasse 12 Foernspr 1382 1383 1892
Bonositenkasse Roiistrasse 133 Fernspr 5189

Bekanntmachung
belreſet vie ben des S 9b des

die ung dieſes
Zur Verhinderung der mißbräuchlichen Benutzung der Eiſenbahnwagen iſt es verboten daß der

Verſender die ihm für beſtimmte Sendungen von der Eiſenbahn Verwaltung überwieſenen Eiſenbahn
wagen ohne Genehmigung der Eiſenbahn Verwaltung für andere Sendungen verwendet oder für ihn
beladen eingegangene Wagen ohne Zuſtimmung der Eiſenbahn Verwaltung wieder beladet Zuwider
handlungen die Anreizung und Aufforderung dazu werdenHampfwaſchauſtalt Freiheitsſtrafe beſtimmen mit Gefängn

Hallorig Marienſtr 2

etzes über den Belagerungszu
beſtimme ich im Intereſſe der

ſofern die beſtehenden S keine höhere
Liegen mildernde Umſtände vor

1500 Mark erkannt werden
1918 in KraftSontag

Generalleutnant r Magdeburg den 24 April 1918Vermise 7 Der ſtellvertretende Kommandierende General

f e Sontage 2 itwe 41 J angenehme Er G JB en i erw S eneralleutnantFussbodenöl Kusafs e e e e etaubbindend luftreini desinfizi a l Beamter zw ſpät Verh ze e BekanntmachungF Kohl Albrechtsir 41

Zigarren
größeren Poſten an Selbſtverbraucher rik und Militär KBaſos hat von 330 600 Se wen

abzugeben
Mindeſtabnahme 500 Stück gegen Nachnahme

Felix Kühnel Karlsruhe in Baden

Die ersten Minuten
sind die kosfbarsten

bei Brandausbruch
Minimax Handfeuerlöscher ist

stets Iöcchbereit unabhängig von Wasser
mangel nicht einfrierbar leicht handlich
selbst von Frauen und Kindern zuhand
haben Ausführungen für alle Zwecke
von 65 an Ueber eine Million Appe
rate im Gebrauch Mehr als 50000
gemeldete Brandlöschungen tausende
ungemeldet 1917 durchschnittlich monat

103

Feuersgefahr er
lich 8000 Nachfüllungen geliefert
Menschenleben aus
rettet

Minimax in der Praxis lmSchuppen entzündete sich Papier Das
Feuer wurde mit 7 Minimax gelöscht
Die Apparate haben sich vorzüglich
bewährt

gez Hempelmann Krause Halle a S
Verlangen Sie Sonderdruckschrift 2688

Minimax Berlin W 9 Linkstr 17 39
Hamburg Cöln Breslau Stuttgart Mänchon Zürich Wlon

Hoſenträger von 00 Mk
bis 00 Mk

Sehr große Auswahl
H SchneeNachf Gr Steinſtr 84

e P
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e Jeschlä e
Beratungen
üb desch

Gegenstände
tiönemann

ralie Saale
lLeipzigerstrshd

Tel 589 S

Jn meinem Gaſt und
Penſionshaus im Oberharz
finden

Penſionäre
jederzeit bei guter Verpfle
ung angenehmen Aufent
alt Offerten unt T 947 an

Haasenstein Vogler R G
Halle erbeten

H Schnee Nacht
Gr Steinſtr 84Krstes Sperialgeschäft f gute

Strumpfwaren u Trikotagen
m

Seiden
Blusen Röcke Mäntel

und Schürzen
Leinen Mäntel

Kostüme Kostümröcke
Bafigt und Volle Stofte

gegen bar oder erleichterte
ahlungsweise

Fr GronauBarfüsserstrasse 16

Scheuertücher
empfiehlt H Schnee Nachlk

Gr Steinſtr 84

Mit Rückficht auf die Regelung des Verkehrs mit land wirtſchaftlichen Grundſtücken durch die Bun
desratsbekannimachung vom 15 3 1918 nnd die dazu ergangenen Ausführungsbeſtimmungen der Landes
zentralbehörden werden die Bekanntmachungen vom 16 6 1917
Generalkommandos IV Armeekorps aufgehoben

Magdeburg den 24 April 1918

und vom 29 9 1917 des ſtellvertretenden

Der ſtellvertretende Kommandierende General des IV Armeekorps
Sontag

Generalleutnant

Junger TechnikerOffene Stellen
Für den Regierangbegiek Merſebarg R de 2

Generalagentur
einer bereits eingeführten Feuer Verſicherungs

Geſellſchaft ohne Nebenzweige zu beſetzen

Beſonders geeignet für eingeführte Vertreter anderer Geſchäfts
weg auch für Kriegsbeſchädigte

Bürgfähige Bewerber die über gute Beziehungen zu KonkurrenzHandel und Induſtrie verſügen und den Kuber er Organiſation

ſowie ein gutes Neugeſchäft gewährleiſten werden gebeten Bewer
bungen unter I D 12582 an Rueolf Mosse Berlin SW 19
einzureichen

ges86826000666 96
Die Direktion alter angeſehener deutſcher Lebens

verſicherungsgeſellſchaft mit vorteilhaften Nebenbranchen
Unfall und Haftpflicht beabſichtigt eine neue

Geſchäftsſtelle
zu errichten

x Zur Beſetzung derſelben wird ein erſtklaſſiger arganiſatoriſch befähtgter Herr geſucht Herren ab eigenem

Büro werden WStreng diskrete Verhandlungen
Ausführliche Offerten mit unter A 1308

W Haasenstein Vogler Berlin W 35
erbeten

möglichſt militärfrei mit uter Werkſtatt und einiger Büropraxis
vertraut mit Werkzeugmaſchinen und Einrichtungen zur Maſſen
fabrikation für Außendienſte ſofort geſucht Herren die ähnliche
Stellungen bisher bekleidet haben wollen ausführliche ſchriſtliche
Bewerbungen mit Angabe des früheſten Eintrittes der ts
anſprüche und Zeugnisabſchriften einreichen anKari Gossweiler

Perſonal und Arbeitsnachweis
Schwartzenberg i Sa

Junges Mädchen
f vormittags zu Kindern geſucht

Dr Ichſtraße 65Frau
Vor

für alles ſofort oder ſpäter geſ
Gute Behandlung

Frau Dr Sirnon
Charlottenburg

Lietzenſeeufer 7

G
Junger Kaufmann

der ſeine Lehrzeit in regem Detail
d olonialwarenbranche

in ſhriſethen n

Für ein kräftiges 17 jahre
Mädchen wird

Unterkunft
zur weiteren Ausbildung in einer
z Landwirtſchaft geſucht

elbiges hat ſchon einige Er
fahrung im Haushalt Federvieh
zucht und e Familienanſchluß erwünſcht Anerbieten
unter B O 4592 an Rudolf
Mosse Halle

C
Ia Glahlampen Verkauf

bei Hönemann Bauhof 1
Eche Leipz u Gr v

Zohnertücher
wieder eingetroffen



Familien Nachrichten
Heute nacht 3 Uhr wurde vonser lleber

Onkel und Grossonkel der

Dr Nathan Wolffan 337n en rich Sehfftmann9 Obersteiger a D

Vermählte im Alter von 84 Jahren im Diakonenheim in
Hat fe a den 30 April 1918 Cassel von seinen Leiden durch den Tod erſöst

Hotel Hohenzollernhof Er ruhe sanftS W Schiffmann und FamilieWattenbach Bez Cassel

Montag früh 8 Uhr erlöste ein sanfterſod meinen lieben Schwiegervater unsern Photographie älben

quten Grossvater den Privatmann große Auswahl bei

den 27 April 1918

c T 7Leppigtotr
eChristoph Göhre Zoebieeh et BDase nen

im 76 Lebensjahre von seinem qual
vollen Leiden

H all e den 30 April 1918
Wwe Anna Göhre geb Schmidt
Toni Erna und Heinz Göhre

Die Einäscherung findet Donnerstag 3von der Kapeſe des Gertraudenfriedhofes aus
statt Eiwea zugedachte Kranzspenden erbitten
nach Bertranstrasse l4

Am Sonviaq den 28 d M verschied nach längerem
der lang jährige Abteilungs Vorsteher

unserer Geseflschaft
schweren Leiden

Otto Weise

l
T sehr preiswertgohluss C V BRitter

Leipziger Strasse 90

leichte Sommorstoffe

reicher Auswahl
Seide f Blusen u JIacken

i Taft Duchesse Messalinkleider Kann Gabardine in
vielen neuen Facrben 45 bis 130 cm
breft

Schleierstoff und China
krepp glatt und P tert in

reizenden Farben
bedruckt in reizenSchleiersto denStellungen sehr

preiswert 70 u 110 cm breit

j weiss u farbig glattSchleierstoff und bestickt in nur

guten Qualitäten 115 cm breit sehr
vorteilhaft

i weiss u farbig lürGlasbatist Kragen und Garnie
rungen 110 bis 140 cm breit

bedruckt in vielTupfen Mull neuen Stellungen
breit70 90 cm breit Abiusen Seide harriert 0 S

Cover Coat
Jacken und Kostüme sehr ele
gent und praktisch 130 cm breit

schöneCachemir Seide Qualität kür
eleg Kleider Iacken 100 cm breit

chwarz sehr gute QualitätTa iffet für Kleider 50 cm 2

men

a n

n Reiches Lager
vormittags graphie Kahmen

Uhr Anzeigen Annahme Sammel Postkarten

10 Uhr Zoebisch ger9 Steinstr 82

rinnen n rerenGsoeohw Woiff
b Der Verlag 4 m reren Leipziger Str 37

gegenüber Hotel Rotos RossääBBerenn
Gr Ulrichstr 52

grosse reichhaltige

über 30000 Bände

Herr

Wir verſieren in ihm einen pflichttreuen und gewissen Aer Leingebüvr
haſten Beamiten dessen Andenken wir stets in Ehren

halten werden

befindet sich eine sehr

w J L e JLeihbibliothek
Stöndige Ergänzung durch

die
wichtigsten u besten
Neuerscheinungen

Jodermann kann sich da
selbst Bücher ausleihen

Die Bezieher unserer
Zeitung zahlen die Hälfte

Geschäfts Verlegung
Meiner werten Kundschaft die ergebene Mitteilung daß ich weinen

Damen Frisier Salon von Leipziger Straße 79 I gegenüber nach

Leipziger Strasse 33
wo sich mein altes Geschäft schon seit 1903 befindet verlegt habe

Die Salons und Verkaufsräume sind bedeutend erweitert und mit allen
modernen Neuerungen ausgestattet

Um ferneres Wohlwolien bittend zeichne
hochachtungsvoll

Gute

tiane 2 S en 29 Apr 198 SGerwierbretter
Die Direktion der IDONA

en Pensions und Leibrenten Vers Ges a G
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Kasse fremde Geläsorten Zins

scheine und Guthaben bei
Noten und Abrechnungs
banken

Wechsel und unverzinsche
Schatzanweisungena Wechsel und mar
SchatzanweisungenReichs u der e
eigene Akzepte

e eigene Ziehungen
Solawechsel der Kunden an
die Order der Banx

Nostroguthaben bei Banken u
Bankfirmen

Reports und Lombards gegen
börsengängige Wertpapiere

Vorschüsse auf Waren und
Warenverschiffungen
davon am Bilanztage gedeckt

a dureh Waren Fracht oder
Lagerscheine

d durch andere Sicherheiten
Eigene Wertpapiere
a Anleihen und verzinsliche

Schatranweisungen des
Reichs und der Bundes
staatensonstige bei der Reichsbank
und anderen Zentralnoten
danken beleihbare ort
papiere
sonstige börzengängige
Wertpapiere
sonstige Wertpapiere

Konsortialbeteiligungen
Dauernde Beteſſtigungen bei

anderen Banken und Bank
firmen

Schuldner in lautend Reehnuns
a gedeckte

ungedeckte
ausserdem Aval und Bürg

e

133
Bankgebäude
c immobilien
Mobilien Konto
Pensions Fonds Eftexten Kto
Effexten Komo der König

Friedrich August Stiftung
Effekten Konto der Georg

Arnstaedt Stiftung
Saldo d Zentrale u auswärtig

Abteilungen mit unserer
Niedorlassung in London

Dresder den 31 Dezember 1917

K Gutmann

alle Grössen
sehr preiswert

Leipziger Strasse 90

Bilanz per 31 Pezember 127

u Dopf Siehert
Leipziger Strasse 33

Größtes Spezial Haargeschäft der Provinz Sachsen

3nie Jöbe
I Aktien Kapital KontoRäcklage A
Räcklage B302 100 91380 Talonsteuer Rücklage Konto

Gläubiger200 123 743 40 Nostrover pflichtungen
b seitens der Kundschaft bei

Dritten benutzte Kredite
Guthaben deutscher Banken
t und Bankfirmen
Einlagen auf provisions
freier Rechnung

S S i 1 innerhalb 7 Tagen fällig
i 2 darüber hinaus bis zu 3

230 081 401 70 Monaten fällig

Passiva Kommoden Tische

77 n l n käre S260 000 000 chränke ren51 000 000 Truhen Stoffe e29 900 000 sehr schöne Orqinalstücke
1 924 500 empftehlt pretswert

18 875 982 Falle a S Möbelfabrik Alter Markt 9
Albert Mat Nachfolger

1 443 435 30 nhaber Richard Zicmer
212 322 32580 S

1 034 619 745
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I derdie Wegen enwerden

2 Der die WahlkreifeBerlin und ſeine Vororte je einen zur Verh re der in der Komntſfon bereit geſtent
par wird

gnh be für 15 weitere Wahlkreiſe die Ver
Endlich ein weiterer An die Möglichkeitder Suche ver annrer burg de W

Kaiſer Karls Briefe
Der r der Baſler RachrichtenMorf der ſehr mit franzöſiſchen Augen zu ſehen ge

lernt hat gibt ſeinem Blatte eine längere Darſtellung des
Duells Czernin Clemenceau in der es heißt

Man kennt den Jnhalt des Briefes den der Prinz
Sixtus von Parma am 31 März 1917 dem Präſidenten der

Republik unterbreitete Dieſer erſte Brief war
n freundlich aber er bildete keine genügende Baſis

für Unterhandlungen Man ließ darum den Kaiſer Karl um
Prüziſionen bitten Dieſe bilden den

Gegenſtand eines zweiten Briefes
des Kaiſers Karl an den Prinzen Sixtus Dieſer zweite Brief
iſt nicht veröffentlicht worden Sein Jnhalt iſt indes ſo wich
tig daß wir einige Andeutungen machen müſſen die die Tak
tik des Wiener Kabinetts charakteriſieren Kaiſer Karl lich
durchblicken daß Frankreich und Großbritannien alles Ju
tereſſe daran hätten in Verhandlungen einzutreten weil

Jtalten ſchon r 7 Sonderfrieden
ereit

ſei Dieſe Andeutung mußte un wahrſcheinlich Ningen ſo
lange Baron Sonnino in Rom Miniſter des Aeußeren war
Bei der bald darauf in Saint Jean de Maurienne ſtattfin
denden Zuſammenkunft der Miniſterpräſidenten Frankreichs
Englands und Jtaliens ſtellte ich dann heraus daß zwiſchen
Rom und Wien verhandelt worden war Damit war
das Trennungsmanöverder Mittelmächte

klar Man kam überein den kaiſerlichen Handſchreiben keine
Folge mehr zu geben Wien hat heftig beſtritten daß es ſich
verpflichten wollte die gerechtfertigten Anſprüche Frank
reichs auf ElſaßLothringen zu verteidigen Es iſt trotzdem
nicht ausgeſchloſſen daß Verlin ſchon damals genau unter
richtet war Berlin konnte ſich ſehr wohl mit dem Ver
ſprechen auf Verhandlungen einlaſſen über ElſaßLothringen
zu reden Es wäre ihm ſtets ein leichtes geweſen die Dis
kuſſion hierüber ſo zu führen daß die Verbandsmächte nicht
hätten einig werden können Was uns in dieſer Vermutung
beſtärkt iſt der Verſuch des früheren Pariſer Votſchaftsrats
Deutſchlanbs von der Lancken Wackenitz Frankreich durch
Vermittlung Briands in Verhandlungen auf dieſer Baſis zu
locken Ueber dieſen Verſuch und ſeinen Urheber wird einmal
ein beſonderes Kapitel zu ſchreiben ſein

Vergebliche feinöliche Anſtrengungen
bei Hangarö

Berlin 29 April Auf dem Sommeſchlachtfeld wieder
golte der Feind auch am 28 April ſeine verluſtreichen An
griffe gegen den Hangard Wald Um 7 Uhr vormittags
brach hier ein von Tanks begleiteter ſtarker Angriff vor der
nach Vernichtung mehrerer feindlicher Sturmwagen glatt ab
gewieſen wurde Eine größere Anzahl Gefangene blieb in
deutſcher Hand Nachdem der Feind tagsüber mehrere
Patrouillenvorſtöße nördlich und hart ſüdlich der Somme
unternommen hatte ohne irgend welchen Erfolg zu erzielen
griff er um 9 Ahr 30 Min abends nach einſtündiger Feuer
v itung aufs neue Dorf Hangard an
litt er ſchwere blutige Verluſte und konnte trotz
ü en Einſatzes und Vorſtoßes ſeiner Jnfanterte

keinerlei Vorteile erzielen

die ungeheuren Verluſte der Engländer
r Die ungeheuren Verluſte der Eng
heiten h e T in ex ſehen mußte eine volle Armee durchine andere werden weil ſie vollſtändig außer Stande

var den weiter fortzuſetzen Einzelne Dipiſionen
elitten ungeheure Verluſte ſo die 9 und 14 Divifion de
199 Offiziere 4979 Mann die 18 die 78 Offiziere 4008

36 iriſche Diviſton die 143 Offiziere und 3222
Deviſion die 154 Offiziere und 3990 Mann

r die 51 ſchottiſche Diviſton und
faſt völlig aufgerieben Beſchwer wurden die 183 ſchottiſche Brigade und die 71

Beginn der Offenſive wurden
s und 24 Diviſton aufgerieben

wurden außerordentlich ge
e

s 5 Tankbataillon e beiPeronmne ſämtliche Tauks eingebüßt Die Mannſchaften wur
den als Maſchinengewehrſchützen ohne Tanks an die

An der Somme hat die 151 Brigade außer
ordentlich ſchwer gelitten Zwei vollzählige Kom

e gefangen Vei abermaligem Einſatz bei
Eſtaires die Brigade ein Drittel ihres Beſtandes Jhre
Verluſte waren ſo groß daß die Erſatzmannſchaften nicht an
nähernd ausreichten die Lücken zu ſchließen Bei Bourſies
verloren die Gordon Highlanders 100 Mann pro Kom
pagnie Ein ausreichender Erfatz war nicht zu beſchaffen
Vei erneutem Einſatz verloren die Kompagnien weiter 70
Mann ihres Beſtandes Faſt vollzählig gefangen wurde das
4 YorkReg weſtlich Eſtaires Von der 51 Div gingen an der
Front 40 Prozent verloren An der Lawe erlitt dieſe Divi
ſion nochmals eine ſchwere blutige Niederlage Von den
Radfahrern der 11 Kompagnie ſind bei Vethune allein 50
Prozent ausgefallen Die 2 und 3 Kavalleriediviſton
wurden an der Somme außer Gefecht geſetzt Von der 3 Ka
valleriediviſion wurde die kanadiſche Kavalleriebrigade bei
einer Attacke zwiſchen Moreuil und Demuin ganz zu
ſammengeſchoſſen Schwer waren die Verluſte an
Geſchützen und Mannſchaften der 223 Artillerieabteilung bei
ihrem Rückzuge Die 33 Dis verlor bei St Quentin ihrer
ganze Artillerie und büßte die Hälfte ihrer Jnfanterie ein
Von der 27 Brigade ging an der Somme 50 Prozent ver
loren Sie brauchte 400 Mann Erſatz pro Vataillon von

denen ſie bei ſhrem neuen Einſatz einen großen Teil wieder
verlor Am 10 April wurde das 16 Seotch Regiment zu
ſammengeſchoſſen Das 13 York Regiment verlor 500 Mann
Beſonders blutige Verluſte erlitten an der Somme das 10
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v

a vo a n e Menneber

w

opere

h r deW

r 70 a dC asse o ea Wwanee
du Vevgelhoaro ower a 7Meter

3Mozebrode cver c rr

e

ad er eBee 7c r

wer 7S

V c
VC r

4 Ken
u Stand k Heere

J J

Cheſ 1 Wiltſh das 4 Staff Regiment f Das 9 Welſh
Regiment der 13 Vrigade wurde dezimiert daß von einer
Kompagnie nur noch 15 Mann übrig blieben Der Erſatz be
ſtand aus lauter jungen unerfahrenen Leuten Die 5 Bri
gade mußte Ende März ihre Bataillone zu drei ſchwachen
Kompagnien formieren Sehr ſchwer ſind die Verluſte des
3 Riffles der 41 Brigade der 5 Verkſhi und der 7 Surf
Die 5 Berkſhi wurde aufgerieben Dasſelbe Schickſal erlitt
das kanadiſche Dragoner Regiment Ebenfalls außerordent
lich hoch ſind die blutigen Verluſte der 23 Vrigabe und P5
Brigade Die Erſten engliſchen Riffles C hatten vor Be
ginn der Offenſive ſchon 200 Mann durch Gas verloren Zu
den Regimentern die am ſchwerſten gelitten haben gehört
das 1 Regiment Berkſh und 23 Füſtlierregiment

eEin engliſches Torpedoboot geſunken
Vern 29 April Der Matin meldet aus Algeciras

über Madrid Ein engliſches Torpedoboot wurde auf
Patroufllenfahrt auf der Höhe von Algeciras vom Sturm
überraſcht und fank Zwölf Matroſen ertranken

Das deutſchſchweizeriſche Wirtſchaſts
abkommen

BVern 25 April Amtliche Mitteilung Die Ver
handlungen zwiſchen der ſchweizeriſchen und der deutſchen
Regierung in der Frage des freien Geleites für die ſchweize
riſchen Getreideſchiffe ſind zum Abſchluß gelangt Laut
einem hier eingetroffenen Bericht iſt geſtern in Berlin ein
Abkommen unterzeichnet nach welchem alle mit Getreide und
anderen Lebens und Futtermitteln für die Schweiz be
ladenen Schiffe freies Geleit genießen ſofern ſie nach
Cette oder einem neutralen Hafen fahren und das Sperr
gebiet meiden Für die Sendungen können neutrale wie
auch Deutſchland feindliche Schiffe verwendet werden

Es iſt zu hoffen daß dieſe dank dem Entgegenkommen
der Deutſchen Regierung möglich gewordene Regelung
wefentlich dazu beitragen werde die Verſorgung unſeres
Landes die täglich größeren Schwierigkeiten begegnet zu er
leichtern

Wie wir zu der vorſtehenden Meldung hören iſt die
Abrede als ein Teil des Wirtſchaftsabkommens
gedacht über deſſen übrigen Jnhalt zurzeit noch in Bern ver
handelt wird Sie ſoll daher für die Dauer des Wirtſchafts
abkommens gelten

Deutſche und Ukrainer gegen Roſtow
Petersburg 29 April Reuter Der Aufmarſch der

Deutſchen und Akrainer gegen R am Don wird
fortgeſetzt Es wird berichtet daß bei Alexandrowski
im Goupernement Jekaterinoslaw Kämpfe ſtattgefunden
haben Die Stadt ſoll geräumt ſein

Die verſorgung Oeſterreichs aus der

Ukraine
Wien 29 April An der Durchführung des zwiſchen

OeſterreichUngarn einerſeits und der ukrainiſchen Volks
republik andererſeits hen Wirtſchaftsübereinkom
mens haden unſere in der Ukraine ſtehenden Truppen hervor
ragenden Anteil Sie haben den Operationsraum der frü
heren Gouvernements Podolien Cherſon und Jekaterinos
baw in nicht ganz ſechs Wochen durchſchritten Die Haupt
ſtädte Odeſſa Nikolajew und Cherſon wurden beſetzt Bald
ach dem Einmarſch in die Ukraine war zu erkennen daß be
trächtliche überſchüſſige Brotfrüchte von der Ukraine abge

Speichermiſtrau Auch der Handel war

dem der Vorräte iſt auch dietan müſſen viele hundert Kilometer
zunächſt die Wiederherſtellungiſten notwend Der Schiffsverkehr von C und

Odeſſa über das arze Meer und die Donau iſt eingeleitet
Man kann übe ſein daß die Armee durch ihre Tätig

keit in der m r e z eſchuß ſichern u rtſchaftlichen ehungen Oeſterrei
Ungarns zur Ukraine den Boden ebnen wird

Der Mörder des Erzherzogs Franz Feröfnand
geſtorben

WTB Wien 30 April Die Blätter melden aus Prag
daß geſtern in der Feſtung Thereſienſtadt Gavalo Princip
der Mörder des Erzherzogs Franz Ferdinand und ſeiner Ger
mahlin geſtorben

Deutſches Reich
Eine ſtürmiſche Zentrumsſitzung

Jn einer Verſammlung des Zentrumswahlvereins
Dresden ſcheint es nach einem Bericht der Dresdner Volks

zeitung ſehr lebhaft hergegangen zu ſein Die Verammlung
hatte den Zweck den Vorſitzenden zu ſtürzen und einen An
hänger der Vaterlandspartei an ſeine Stelle zu ſetzen Bei
der Beſprechung der Bautzener Reichstagserſatzwahl erklärte
Graf Schönburg Wechſelburg der Abg Erzberger ſei ein
verlogener Schweinehund und ein verlo

genes Subjekt Hiergegen proteſtierten die anweſen
den Arbeiter und verlangten die Entfernung des Grafen
Erſt nach dreimaliger Aufforderung des Vorſitzenden an den
Grafen das Lokal zu verlaſſen oder die Beleidigung zurück
zunehmen nahm dieſer die Beleidigung ohne jedes
Beößauern zurück Es gelang ſchließlich den Anhängern
der Vaterlandspartei einen der Jhrigen zum Vorſitzenden
durchzudrücken Die Verantwortung für dieſen Berich
müſſen wir dem genannten Blatte überlaſſen

Letzte Depeſchen

Das abgeſperrte Irland
Amſterdam 309 April Eigene Drahtnachricht Aus

London erfahren holländiſche Blätter Nachdem der Tele
grammverkehr zwiſchen Jrland und England geſperrt worden
iſt hat auch der Briefverkehr faſt aufgehört Es gelangt
keine Nachricht mehr über die noch immer fortdauernden Un
ruhen in Jrland nach London und auch nicht ins Ausland

Der Frieöensvertrag mit Rumänien
Vor der enögültigen Unterzeichnung

Berlin 30 April Privattelegramm Wie wir aus
gutunterrichteter Quelle erfahren wird für die erſte Mal
woche die endgültige Unterzeichnung des rumäniſchen Frie
densvertrages in Bukareſt mit Beſtimmtheit erwartet Außer
Herrn von Kühlmann und Baron Burian haben ſich auch die
Delegierten der Türkei und Bulgariens nach Bukareſt degebey

Die Untätigkeit Japans
Köln 30 April Privattelegramm Die Köln

Volksztg meldet aus Genf Ein Veitartikel des Pariſer
Temps verlangt in ſchroffer Form ein Eingreifen Japans

in Rußland ohne Rügſicht auf die jetzige Regierung De
ernſte Wendung welche der Kampf gegen Amiens genommen
hat ließe die en Japans doppelt bedauern Wenndie Entſendung der Truppen kach Europa unmöglich ſei ſo
müßte Japan gegen Sibirien vorrücken und dadurch ein Jen
trum des Widerſtandes bilden welches die dentſchen Truppen
abſorbieren würde

Deutſchfreunolichkeit in Japan

Amſterdam 30 April e Drahtnachricht Aus
San Francisco erfahren holländiſche Blätter Die Japaner
ſcheinen in der letzten Zeit eine große Deutſchfreundlichkeit ar
den Tag zu legen Verſchiedentlich vermutet man daß ſi
bereits irgendwie mit Deutſchland unterhandeln

35 000 Gefangene in Finnland bisher

eingebracht
Stockholm 30 April Eigene Drahtnachricht Von der

finniſchen Grenze wird gemeldet 35 000 Gefangene ſind bis
her von der roten Garde eingebracht worden Ein großer
Teil von ihnen wird noch wegen Beteiligung an Greueltater
zur Verantwortung gezogen Es kam aus dieſem Grunde
mehrfach zu Selbſtmorden unter den Gefangenen

Finniſches Ausfuhrverbot
Stockholm 30 il Ei Drahtnachricht AWaja wird h be eigt ſig da die ſinriſce Re
h usfuhrverbot für alle Waren erlaſſen hat Wie

e
im eigenen Lande feſtgeſtellt iſt

wird die Ausfuhr wieder aufgenommen

Deutſchlands Entgegenkommen gegen öſe Schweiz
30 April Privattelegramm Die Neue Zür

cher Jeitung bemerkt zur Gewährung des freien Geleits für
die izer Getreideſchiffe Wir haben allen Anlaß das

men dieſer Vereinbarungen mit zu
nden und wir n das Entgegenkommen der den

das darin für uns liegt dankbar anerkennen Es
iſt eine wirkſame Hilfe in unſeren ſchwierigen Bemühunger
um die Ernährung des Landes

Letzte Depeſchen ehe auch Seite 1



Walhalla Theater
Heme Blatzneims Apschieuria

Hugo macht alles
Mittwoch I Gastspieſ der beſſebten

Leipziger Soeidol Sängor

La beste Herrengeselſschaft
Jeder ein KünstlerGrosses humoristisches

Eröffnungs Programm
Anfang UhrM es von 10 U u

lwardeftune

Frihreſtige Bestellung

berhits

nech den neuesten Formen übernehmen schon jetzt

Aderhold Müller
Gr Ulrichstr 42

ist dringend zu empfehlen

m Pelzwaren

T

le
Paararbeiten

9

op Verſand

Einſendung einer Haaryrobe

Hauben Retze
Stück 40 M 252 16 Mk

in allen Preis
lagen Erſattteile i größ
ter Auswahl

Zop Siebert
oben 28 79 1

Auskunfteien
e Gr Steinſt 31 I

Abfabe institute

Fmi Banse u
Zeerdigungs Institute

Burkel Kl Steinſtr 4
iderranmen Fahnur

Joh Mende Tifteclz

Kohlen Briketts Koks
Telephon 5914 Telephon 5914

t anteeee

e Michel Briketts
anerkannt beſte Marke

Hallesch Kohl u Brik Kontor
Merſeb Str Ecke Schmiedſtr

und anderen Händlern

Enrahmnagen

Joh Mende Mittelſtr 4 2821
G A Noll Gr Steinſtr 69

Kinderwagen u Korbwaren
Th Lühr Leipzigerſtr 94 6198

Korsetts u Leibbinden
SpezialKorſettfabrik

Haeni
Schmeerſtr 2 Fernſpr 2795

Malerschablonen
Tapetendaus Gerstemann Alt Markt 3

Max Lösehke Alter Markt

Massage u Heilgymnasüſt

Ed Neumann Friedrichſtr 35 IITel 2821

Bohnermassse
lapetendaus Gerstemann Alt Markt 3

i

Bücher u Zoiteehriften
Modenzett i Abonn frei
huch g Jentzsch

x BSürstenwaren

unzemann Jwraße 25 Fernſprecher 2869
A

e
Deiyziger

Anna Arnold euch e
El Lichit u Rrat
tungsk Klingel u Tel An m

an all Gas m rFkan Berger s
El Lieht u Kraft Anl Klingel
Teſ Blitzabl u Soleuehtungsk

I Risslaud z r
Tel 1231 Gegründet

Georgschaible Gr Märkerſtr 2

wach

Möbe Spiegel und Polster
waren

Nähmaschinen
auch Reparaturen

Singer bo Möhm Arb
Leipziger Str 23

Optiker o optische Anstalten
R Kleemann Woritzzwinger9

echisbüro W Hess
Anhalter Straße 7 U r
Reklamation Geſuche
und alle Rechtsſachen

verlangen Sie
bei Ihrem Kaufmann

das gute
Scheffelbrot

Schirme Stöcke Pfoifen
E Karras jwen Leipzigerſtr 4

Markttaschen

Zum besten a Hinterbliebenen Getallener des fislerheginorts Nr 36

Thalia Theater
Dienstag den 7 Mai 1918 abends s Uhr

bora nd Iheater Abent
Abschiedsabend für Hans Friedrich Mitgl des Stadttheaters

Veranstalter und Leiter Siegfried Kummerehl

Frau Margarete Dorp Opern
sängerin

Fräulein Irma Grawi Schau
spielerin

Fräul Martha Seeliger Kon
zertsängerin

Am Flügel Kapellmeister Karl Nöhren

Mitwirkende
Herr Hans Friedrich Spiel

leiter
Herr Siegfried Kummoerehl

Kezitator
Herr Kurt Schreiber Opern

sänger

Karten zu 3 2
Heinrich Hothan Gr UVrrichstrasse und an der Abendkasse

Mittwoch den 1 Mai 1918
Anf Uhr Ende 10 Uhr
Gloria Arsena
Oper von Aug Enna

Donnerstag
ie de uischenkKleinstädter

mninimiiiminiiniimiiniiiiimninninn

ha Wttehint

u Ha a g 8III
Mittwoch den 1 Mai 1918

Es finden statt
die Frühkonzorte
an den Wochentagen früh

von 8 Ubhr
Sonntags frühvon 7 9Vhr
dio Kurkonzerte

Dienstag Freitag u Sonn

tags von nachmittags vom
Stadttheater Orohester

LeitungKapellmneister K Srmoöt ren

Eintrittspreise
zum frühkonzeſt

Erwachsene 25 Pfg
Kinder 20 Pfg

TIEErwachsene 35 Pfg
Kinder 20 Pfg

einschl städt Rarten
steuer Dauerkarten haben

Guültigkeit

nun

reWohn Spelſe

Herren und
Schlafzimmer
Einrichtungen

Aparte Salons
in allen Holz und Stilarten

Abenden
EinzelMöbel

Erſtklaſſige

ne Ausſlattungen
freien Peſſeke

Möbel Magazin Gegr 1883

Beſtra 24 25
Hallbare guteSchuhſennel

fiehltSchnee Neht Gr Steinſtr 34

Kaufgesuohe

Alte abgeſpielte auch
zerbrochene

feſtgeſetzten

Uhren u Muſtkwerke
Untere Leipziger Str

per Herren TapetenUlrichstr Nr Tapetenbaus Gerstumann Alt Markts

Klnstlehe Zähne n
lieng ole hen eher dazu Tun

7 ustay Uhligin im m Mebalen
r eriani U Ulrichstr Fernr

Kriegsanzeige

apierersparnis

a

1

Zad Flinsberg
50 und 1 Mark in der Hofmusikalienhandlung

im schles wergeb rge 524 970 mm Bahnstation Gebirgs

Stahlquellen Kurort Natürliche arsen radioakt Kohlen
säure und Moorbäder Fichtenrindenbäder In

halatorium Angezeigt bei Bleichsucht Frauen
krankheiten Herz und Nervenleiden

Gicht Brunnenversand Moderne
Badeanstalten grosses Rurhaus

IIiustrierte Prospekte frei durch
die Badeverwaltung

Vom Mittwoch den
1 Mai ab ſteht eine gr
Auswahl beſter belgiſcher

Apollo Theater
Heute Dienstag s Abschieds VorstellungDer verliebte Herzog

mit Gustav Bertram c
r AMittwoh den 1 Mai Beginn derSommer Operetienspielzeit anter Leitung

von V aller Ries Direktor des Stadttheaters Cuxhaven
Da Ursprüngl für l b 4 Mai festgesetzte
Gruseltj Gastspiel ist infolge des starken Billet

bestellung für 5 U 6 Mai verlängert
In neuer Einstudierung

Dor Graf von uxenburg
Operette in 3 Akten von Willner u Bodanzky

Musik von Franz Léhar

Alicev Boer Gruselli

Wenn

abckenzum Verkaufgebr Sohwah

i

We
n Verlage von Otto Hendel in Halle Saaleerſch in

Spriugende Quellene

Schuppen oder Keller

Gedichte von

Fritz Franke
Preis 1 Mark

Arſere Zeit die quälend an den Nerven zerrt und ſo
reich iſt an Dunkelheiten braucht Herzen voll Licht und

Dichter von ſtarkem aufbauendem Optimismus Darum
hat der Verfaſſer ſich Gorch Focks des ſonnigen Lebens
ſtreiters frohes Wort zum Leitſpruch gewähltDich gern muß wie Sonnenſchein auf alle Dinge fallen

Wer ſchwingende Kraft und freudige Znnerkichleeit ſucht
dem ſei dies Buchtein warm empfohlen

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

h

De

Trockener

zur Einlagerung in der Nähe des Marktes geſucht

Otto Hendlel Gr Brauhausſtr I7
Herrſchaftl Wohnung I u
83 Zimmer nebſt reichl Zu behr 7

kueksäeksin g Lage zum 1 Juli ode

grosse Auswahl

1 Oktober zu mieten geſucht
Off u O 5475 an die Exped

C F RitterLeipziger Strasse 90

dieſer Zeitung

Giläser Wieder eingekoſſen
mit guten Gummiringen 400 Doſen Bohnkaufen Sie preiswert Ein Poſten weiße eline

Klettenwurzelöl Raſiererem
la Hauterem u Mandelhleiebei Sobel
Jreh Friedensware und

edenspreis
Reſtpoſten von
la Watten u div Binden

schwanen Drogerie
Verk Lagerräume

Gr Brauhausſtraße 9
9 12 vorm 5 nachm

Steinweg 45Jene l
nnee ſtr 3

Zweck

u Fritz Gr uselli
I im I Akt Grosse Balleteinlage

Tanz der Lüthoys und Stubenmädels
Regie Fritz Tachauer Dirigent Ernst Schliepe
In den Hauptrollen Alice von Boer Grusell

u Fritz Gruselli a Lotti Voss Fuss
Fritz Tachauer Edmund Ferry Carl Kiewer

Hans Wengefeld Agnes Meißner Carlo
Chor u Ballet 12 Damen 6 Herren
v Loge 50 I Rang 350 Sperrsitz 25

Parkett 50 II Parkett unnumm 50 II Rang l
s Tage voraus tägl 1 u 5 71

Der Vorverkauf zu ermäß Preisen und Dauer
karten sind während des Gastspieis aufgehoben

Auf vielfachen Wunsch und da die Beteiligung eine sehr
rege eröffne ich

Montag den Mai
tüur junge Damen Frauen und Mädchen einen
18 stündigen gründüch bildenden theoret u

praktischen

Jateldeck und
Serpier Kursus

Der Unterricht wird mit den dazu gehörigen Tatfel
gerätschaften erteilt und umfasst das moderne
geschmackvolle Tafeldecken Serviettenbrechen 28
Formen Speisentfolge bei Festlichkeiten Servieren

m und Anstandslehre n1 Zu wissen wie man festliche Ver
anstaltungen im Hause trifft und das
Personal darin anleiten Kann
Zu lernen was in Herrschaftshäusern verlangt wird um einerepräsentable oder dienende Stellung
ein nehmen zu können

Tageskursus 2 Mk Abendkursus O Mk
Gefl Anmeldungen werden nur in meiner Wohnung

Grosse Ulrichstrasse 63 II woselbst
Referenzen und Teilnehmerlisten ausliegen höflichst
erbeten

Berta Lincke

2

Lehrerin für modernes
Taefeldecken u Servieren

Stewographen Verein

Stolze Sehrey
gegr 1858

Geschäftliche Sitzung Mittwoch
den 1 Mai abends S Uhr imAugustinerbräu Mittelstr 14/15

Schriftfreunde willkommen

e

Am o den 9 Mal eröffne ichwieder wie voriges Jahr in Mars la tour m S

Ulrichstr für junge Damen FrauenS Mädchen grüne pildende lestüund

5 Tafeldecken r 54 rn

aufliegen höflichst erbeten

ehe ind denen
e

e h e

Z
S

was ir Herrschaftshäusern vorkommt um eine
dienende oder respäsentahle Stellung einnehmen
zu können

Der Unterricht wird theoretisch praktisch
und fachgemäss mit den dazu gehörenden Toefel
gerätschaften erteilt Honorar Tageskurs 1592 Abendkurs 15 Mark Hochachtungsvoll

6 Else Schuster Haushalturgslehrerin
Anmeldungen werden am Büufett im

Mars la tour woselbst Prospekt und Referenzen

Sd Bor ge GilSzene bonffazius gogen bioht

Zzweck l Zu wissen wie man im Hause Ver
anstaltungen aller Art trifft um sein Personaldarin anleiten zu können 2 Das zu erlernen

n

wer w

e
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